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( Widerspruch zum Bau weiterer Windkraftanlagen
„Windpark Roldisleben Wüstung Rockstedt"

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchte ich meinen Widerspruch gegen den geplanten Bau von weiteren
Windkraftanlagen in unserer Gemeinde zum Ausdruck bringen. Ich sehe in diesem
konkreten Vorhaben erhebliche Probleme und Auswirkungen auf Mensch und Natur,
welche nicht ausreichend berücksichtigt wurden.

1. Unzureichende Standortevaluation

Die Entscheidung für den Standort der Windkraftanlagen wurde offenbar ohne
ausreichende Evaluierung der Umweltauswirkungen getroffen. Es fehlen umfassende
Untersuchungen, Z.B. zur Vogel- und Fledermausmigration, zum Lärmpegel und zur
potenziellen Störung der natürlichen Landschaft.

Windkraftanlagen sind eine große Gefahr für Vögel, Insekten und Fledermäuse. So
werden auch geschützte Artern Opfer von Windkraftanlagen, wodurch deren
Fortbestand hierdurch stark gefährdet ist.

Windkraftanlagen können in unserer Region mit eher niedrigen
Windgeschwindigkeiten trotz Subventionen wahrscheinlich nicht kostendeckend
arbeiten.

2. Negative Auswirkungen auf die Gesundheit

Windkraftanlagen verursachen hörbaren Lärm, Infraschall und Schattenschlag,
welche in der derzeitigen Genehmigungspraxis nicht ausreichend berücksichtigt
werden. Negative Auswirkungen auf die Gesundheit, wie sie im Umfeld von
Windkraftanlagen bereits nachgewiesen worden sind, sind unter anderem
Schlafstörungen, Schwindel, Übelkeit, Kopfschmerzen,
Konzentrationsschwierigkeiten, Herzrasen, Tinnitus, Angstzustände Depressionen
usw.
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3. Schädigung des Landschaftsbildes

Die geplanten Windkraftantagen sollen in einem Gebiet gebaut werden, das als
natürliche Schönheit und touristisches Ziel bekannt ist. Der Bau dieser Anlagen
würde das Landschaftsbild erheblich beeinträchtigen und somit den Tourismus und
die lokale Wirtschaft negativ beeinflussen.

4. Fehlende Einbeziehung der Gemeinde

Die geplante Baumaßnahme wurde ohne eine angemessene Einbeziehung der
Gemeinde und ihrer Bewohner beschlossen. Es wurden keine öffentlichen
Bürgerversammlungen oder Anhörungen abgehalten, um die Bedenken und
Vorschläge der betroffenen Menschen zu berücksichtigen.

Schlussfolgerung

In Anbetracht dieser Argumente fordere ich Sie auf, den Bau derWindkraftanlagen in
unserer Gemeinde zu überdenken. Es ist wichtig, dass alle potenzielten
Auswirkungen auf die Umwelt, die Gesundheit und die lokale Wirtschaft sorgfältig
abgewogen werden, bevor eine endgültige Entscheidung getroffen wird.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Mit freundlichen Grüßen
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